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Der wundertätige Fonichsamen 
Eine Sage aus dem Burgenland (~440 Wörter) 

 
1. Was hat es mit dem Fonichsamen auf sich? 
  Wer ihn einsammeln kann, findet alle Schätze der Welt. 
  Wer ihn findet, muss vor niemand mehr Angst haben. 
  Wer ihn einsammeln kann, wird sicher in den Himmel kommen. 
  Wer ihn entdeckt, hat drei Wünsche frei. 

 
2. Wann schlich sich der Messmer in die Kirche? 
  In der Nikolausnacht am 6. Dezember 
  In der Christnacht am 25. Dezember 
  In der Thomasnacht am 29. Dezember 
  In der Silvesternacht am 31. Dezember 
 

3. Wer gab ihnen den Tipp, wie der Samen zu finden sei? 
 ein reicher Bauer aus der Gegend 
 ein kleines Männlein, das am Wegrand saß 
 eine schöne Frau in einem weißen Kleid 
 der bucklige Wirt 

 
4. Was nahm der Messmer aus der Kirche mit und was tat er damit? 

 Er nahm ein geweihtes Kreuz mit und deckt es mit einem weißen Tuch zu. 
 Er nahm den Messkelch mit und deckt ihn mit einem schwarzen Tuch zu. 
 Er nahm den Weihwasserkessel mit und besprengte damit den Weg. 
 Er nahm die Osterkerze mit und rollte sie in einem Seidentuch ein. 

 
5. Warum konnten ihnen die Teufel, die kamen, nichts antun? 
  Die Männer standen in einem Zauberkreis aus geweihter Kreide. 
  Die Männer hatten alle aus dem Kelch getrunken und waren dadurch geschützt. 
  Die Männer hatten sich so gut versteckt, dass die Teufel sie nicht fanden. 
  Die Männer hatten sich mit geweihter Kreide das Gesicht angemalt. 

 
6. Was riefen die Teufel? Wen wollten die Teufel mitnehmen? 
  „Den da mit dem krummen Bein, den wollen wir mitnehmen!“ 
  „Den da mit dem goldenen Kelch, den wollen wir mitnehmen.“ 
  „Den da mit dem roten Rock, den wollen wir holen!“ 
  „Ihr gehört uns, wir nehmen euch alle mit!“ 

 
7. Was fiel endlich in den Kelch hinein? 

 die reifen Samen 
 die Früchte der Fonichpflanze 
 ein paar goldene Taler 
 ein paar Pferdeäpfel 

 
8. Warum fanden die Männer doch keinen Schatz? 
  Sie verloren den Kelch mit Inhalt im Sturm und hatten so nichts davon. 
  Sie begannen zu streiten und zerbrachen den Kelch. 

 Der bucklige Wirt, der in Wirklichkeit der Teufel war, blies so fest in den Kelch, 
dass die Wundersamen davonflogen. 

  Sie suchten bis an ihr Lebensende, fanden aber nie den versprochenen Schatz. 
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